
Von Sommerpause kann 
im Steißlinger Rathaus 
nicht unbedingt die 
Rede sein. Bedingt 
durch die Gemeinderats-
wahl hat sich doch 
einiges an Entscheidun-
gen nach hinten verscho-
ben. 

Deshalb wurde, wie im letzten 
Jahr auch, auf eine Sommer-
pause für den Gemeinderat 
verzichtet und der Rat tagte am 
Montag zu wichtigen Themen 
»Wir haben schon im letzten 
Jahr auf eine lange Sommer-
pause verzichtet, weil wir fest-
gestellt haben, dass zwölf der 
14 Gemeinderäte da waren, 
auch dieses Jahr sind wir be-
schlussfähig“, sagt Bürgermeis-
ter Benjamin Mors im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT im 
Sommerinterview. Denn es gibt 
eine Menge zu tun in der 
nächsten Legislaturperiode.
WOCHENBLATT: Sehr geehrter 
Herr Mors, jetzt haben Sie fünf 
Jahre einen neuen Gemeinde-
rat. Was steht in dieser Zeit für 
die Gemeinde an?
Benjamin Mors: Wir sind mit 
unserem neuen Baugebiet »Im 
Tal« in der Endphase, aber wenn 
ich mir das Gewerbegebiet »Vor 
Eichen« anschaue, so geht es 
hier in die Phase einer Weiter-
entwicklung in einer weiteren 

Zone. Hier gibt es Wünsche, 
dass sich dort auch kleinere Ge-
werbebetriebe ansiedeln kön-
nen sollen, was ganz andere 
Zuschnitte der Grundstücke er-
forderlich macht. Das ist ja auch 
Nahversorgung im weiteren 
Sinne, die die Gemeinde anbie-
ten muss. Es gibt eine Menge, 
was wir für die weitere Zukunft 
der Gemeinde entscheiden müs-
sen. Deshalb haben wir schon 
im Januar für ein Wochenende 
im September ein Hotel ge-
bucht, wo wir mit Moderation 
in einer Klausur über die strate-
gische Weiterentwicklung der 
Gemeinde sprechen wollen. Da-
bei soll es wirklich weniger um 
Einzelpunkte gehen als viel-
mehr um den Kurs der Gemein-
de insgesamt. Die Ergebnisse 
dieser Klausur sollen dann in 

einer Bürgerversammlung am 
22. Oktober gemeinsam disku-
tiert werden, denn Bürgerbetei-
ligung ist dafür sehr wichtig. 
Wir haben ja auch von 14 Ge-
meinderäten sechs neue, das 
wird sicher eine spannende Dis-
kussion.
WOCHENBLATT: Da geht es 
aber sicher auch um einen wei-
teren Horizont als die nächsten 
fünf Jahre?
Benjamin Mors: Im Gemeinde-
rat haben wir den Rahmen ge-
wählt, dass es um eine Strate-
gie 2030 gehen soll, also auch 
für die weiteren Jahre.
WOCHENBLATT: Sie haben ja 
kürzlich mit den Bürgern eine 
Radtour durch den ganzen Ort 
veranstaltet zu den aktuellen 
»Hot-Spots« der Kommune. 
Was ist ihr Fazit daraus?

Benjamin Mors: Natürlich ist 
der Wohnraummangel bei uns 
auch ein Thema. Wir könnten 
aber ein Wohngebiet fünf Mal 
so groß wie das aktuelle he-
rausbringen, es würde auch 
nicht den Bedarf decken und 
wir hätten auch gar nicht den 
rechtlichen Rahmen dafür. Un-
sere Strategie, die wir vorge-
stellt haben, ist, dass wir über 
die neuen Flächen im Dorfkern 
die Entwicklung vorantreiben. 
Wir haben schon im letzten 
Jahr dafür Bauprojekte bewil-
ligt, wo statt dem klassischen 
Einfamilienhaus nun auch Ge-
schosswohnungsbau im dörf-
lich verträglichen Maße kom-
men kann. Der dörfliche Cha-
rakter von Steißlingen bleibt 
uns weiter wichtig.
WOCHENBLATT: Das Thema 
Nahversorgung war ja eines 
der Großen damals im Wahl-
kampf?
Benjamin Mors: Es hatte ja 
schon kurz nach meinem 
Amtsantritt 2017 eine uner-
wartet positive Wendung mit 
der Eröffnung des »Netto 
Markt« genommen, der mit sei-
nem Angebot doch viel mehr 
Menschen versorgt, vor allem 
durch Öffnungszeiten bis 21 
Uhr. Der Druck ist da erst mal 
raus. Wie sich das Thema Nah-
versorgung weiter entwickelt, 
muss erst zu einem späteren 
Zeitpunkt diskutiert werden. 

Da ginge es auch um eine Wei-
terentwicklung des Ortskerns 
insgesamt.
WOCHENBLATT: Wie sind die 
Rückmeldungen zum ”Gesund-
heitszentrum« für die Gemein-
de, das sie kürzlich vorstellen 
konnten?
Benjamin Mors: Die Resonanz 
aus der Bevölkerung ist positiv, 
wie auch die von Interessenten. 
Da laufen derzeit die Gespräche 
mit den Investoren, die das 
Projekt für uns entwickeln und 
an die wir und ein Privateigen-
tümer die Grundstücke ver-
kauft haben. 
Der Plan ist, dass das Gebäude 
bis zum zweiten Quartal 2021 
in Betrieb gehen soll, weil das 
Thema Praxisgemeinschaft zu-
kunftsentscheidend ist. Inwie-
weit hier noch mehr zum The-
ma Gesundheit zusammenfin-
det, zum Beispiel über Apothe-
ke oder Zahnärzte, ist gerade 
im Gespräch.
WOCHENBLATT: Steißlingen 
hat nun fast 5.000 Einwohner. 
Wann wird die magische Gren-
ze überschritten?
Benjamin Mors: Lange wird es 
nicht mehr gehen. Aktuell sind 
es etwa 4.960 Einwohner und 
das neue Baugebiet hat 42 
Bauplätze, die natürlich eher 
zu einem kleinen Teil durch 
Zuzug belegt werden. Da wird 
dann eher eine Innenentwick-
lung dazu beitragen.
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ZUHAUSE IM HEGAU
Sie sind auf der Suche nach einem 
neuen Zuhause im Hegau? Dann 
lohnt sich ein Blick auf die Seiten 
8 und 9 dieser Ausgabe. Dort in-
formieren kompetente Immobi-
lienspezialisten über ihre umfas-
senden Leistungen und stellen in-
teressante Wohn-Projekte für in-
dividuelle Ansprüche und unter-
schiedlichste Lebensphasen vor.

DIE SICHELHENKE
Vom 23. bis 26. August lädt die 
Bohlinger Sichelhenke nicht nur 
in Süddeutschlands größte Bau-
ernstube mit viel Liebe zur Hei-
mat und zu den ländlichen Tradi-
tionen ein. Große Höhepunkte 
werden wieder das Oldtimertref-
fen, die ländliche Marktgasse wie 
auch der Ausklang am 26. August 
sein. Mehr auf den Seiten 6 bis 8.

Region Singen
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WOCHENBLATT
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Jungfernfahrt
Vor dieser Baustelle gab es vie-
le Befürchtungen: doch es ging 
sehr schnell mit der Umset-
zung, auch wenn das Vorspiel 
viel länger ging, als erst ge-
dacht mit den Bahngleisen 
über den Volksbank-Kreisel in 
Singens Süden. Bald düfte das 
Gleis der Museumsbahn hier 
durchgehend sein und Fahrten 
in den Singener Hauptbahnhof 
erlauben. Das erste Mal seit 
über 20 Jahren übrigens, denn 
mit der im vierspurigen Aus-
bau der Georg Fischer Straße 
wurde die Verbindung unter-
brochen. Schon kurz nach sei-
nem Amtsantritt hatte OB 
Bernd Häusler einen Vertrag 
mit Giorgio Behr, dem Mäzen 
der Stiftung Museumsbahn Ez-
wilen-Singen unterzeichnet 
und die Unterstützung damit 
definiert. Nun scharren die 
Vertreter der Museumsbahn 
natürlich mit den Hufen, wann 
sie nun wieder in den Singener 
Bahnhof einfahren dürfen. 
Giorgio Behr hatte sich damals 
gewünscht, zum 70. Geburtstag 
vom Zug zu winken bei der 
Einfahrt nach Singen. Das wäre 
aber letztes Jahr gewesen. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net
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FC Singen 
erinnert an Titel

Genau 60 Jahre ist es mittler-
weile her, dass der FC Singen 
das undenkbare schaffte und  
in Vor-Bundesligazeiten den 
Deutschen Meistertitel an den 
Hohentwiel holte. Das will der 
Verein nun am kommenden 
Samstag. 17. August, vor dem 
Start in die neue Landesliga-
Saison mit einem kleinen Fest 
am Vereimsheim ab 14 Uhr fei-
ern. Dafür sollte man sich we-
gen der Bewirtung allerdings 
anmelden bei Rita Jeske-Pless 
unter 0157/58772967 oder 
r.jeske-pless@t-online.de An-
pfiff gegen den FC Schonach ist 
um 15.30 Uhr. Pressemeldung

Erst in Klausur zur Zukunft der Gemeinde
Steißlingens Bürgermeister Benjamin Mors im WOCHENBLATT-Interviev / von Oliver Fiedler

Bürgermeister Benjamin Mors will mit dem neuen Gemeinderat 
bald zur Zukunft der Gemeinde in Klausur gehen.  swb-Bild: le

Die neue Tiefgarage am 
Herz-Jesu-Platz mit 76 
öffentlichen Stellplätzen 
ist fertig und wird 
offiziell am Freitag, 30. 
August, um 11 Uhr 
eingeweiht.

Damit sind die Stadtwerke als 
Betreiber und die Stadt Singen 
endlich an dem Punkt ange-
langt, der eigentlich fürs Früh-
jahr angekündigt war, sich aber 
baurechtlich nicht umsetzen 
ließ. Denn fertig sind die Un-

terirdischen Stellflächen schon 
länger und auch die Thüga hat 
die drei Schnellladestationen 
für E-Mobile schon vor einigen 
Wochen betriebsfertig gestellt 
und wartet auf die ersten Kun-
den.
Nun werden die neuen Parkflä-
chen vorgestellt, die auch die 
Parkplätze rund um den Wo-
chenmarkt entlasten sollen.
Treffpunkt dafür ist an der 
Tiefgarage (Ecke Alpen-/
Schwarzwaldstraße), wo sich 
der blaue Glaskubus von 
Künstler Lukas Schneeweiss 

befindet, der zur Einweihung 
mit dabei sein wird. Christoph 
Bauer als Leiter des Kunstmu-
seums wird diese »Lichtkunst« 
vorstellen. Zuvor werden Ober-
bürgermeister Bernd Häusler 
und die am Bau Beteiligten den 
Bau und dessen Geschichte 
vorstellen. Auch Führungen 
durch die Tiefgarage werden 
durch die Stadt Singen ange-
boten. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Die Ge-
bäude über der Tiefgarage sol-
len bis Ende des Jahres fertig 
werden. Pressemeldung

Parkdeck am Herz-Jesu-Platz
endlich fertig

Sperrung wegen 
Erschließung

Wegen Erschließungsarbeiten 
für das neue Baugebiet mit der 
dort geplanten neuen DRK Ret-
tungswache wird der Bereich in 
der Schaffhauser Straße zwi-
schen dem Parkhaus am Kran-
kenhaus und der Fußgänger-
ampel (in westlicher Richtung) 
gegenüber dem Hegau-Boden-
see-Klinikum ab Montag, 19. 
August, für die Dauer von zwei 
Wochen halbseitig gesperrt. 
Darüber informierte die Stadt-
verwaltung. Eine Baustellen-
ampel regelt den Straßenver-
kehr in dieser Zeit. Die Umfah-
rung des Bereichs wird emp-
fohlen. Pressemeldung

ZUR SACHE:

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14   
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Tet
IndInd
782
Tel:

Ärger mit dem Nachbarn?
Wir richten das (Fenster).



Am 27. September wird es zum 
ersten Mal einen »Böckle-Ba-
sar« als Abgabebasar für Kin-
derkleider in Volkertshausen 
geben. 
Der von Eltern aus dem Ort 
erstmals organisierte Basar fin-
det um 18.30 Uhr in der neuen 
Wiesengrundhalle (Bärenloh 
11) in Volkertshausen statt. Der 
Einlass für Schwangere ist be-
reits um 18 Uhr.
Wer Interesse hat, die zu klein 
gewordene Baby- und Kinder-
kleidung sowie Kinderspielzeug 
und alles Weitere rund ums 
Kind zu verkaufen, kann die 
Etiketten online unter »https:// 
basarlino.de/389« erwerben.
Für das leibliche Wohl ist bei 

dieser Veranstaltung gesorgt, 
kündigen die Organisatoren an.
Der Erlös aus diesem Basar soll 
für ein Kleinkindspielgerät auf 
dem Spielplatz neben der alten 
Kirche in Volkertshausen ge-
spendet werden. 

Pressemeldung
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Zum Fest vor und in der Scheu-
ne lädt der Musikverein Schlatt 
a.R. am Wochenende vom 17. 
bis 19. August ein. Das Fest hat 
in all den Jahren seine Anzie-
hungskraft nicht verloren. In 
diesem Jahr wird die Trachten-
kapelle Stetten in bekannter 
Manier das 36. Scheunenfest 
am Montag weit nach Mitter-
nacht beenden. Eröffnen wer-
den es am Samstagabend, 17. 
August, um 19 Uhr, die einhei-
mischen Baholz-Musikanten, 
bevor dann um 22 Uhr die jun-
gen dynamischen Musiker von 
»Blaska« erstmals in Schlatt zur 
Partynight aufspielen. Für Ab-
wechslung sorgen neben der 
Stadtkapelle Tengen, dem Mu-

sikverein Anselfingen und dem 
FZ Castellaner aus Riedheim 
am Sonntag ab 11.30 Uhr die 
Tanzgruppe »Dynamite« aus 
Überlingen a.R. und die Jüngs-
ten des MV Schlatt a.R., die 
Kinder der Musikalischen Früh-
erziehung. Ebenfalls zum ersten 
Mal in Schlatt mit dabei ist 
»Oktatett«. Sie unterhalten am 
Sonntag ab 17.45 Uhr mit Blas-
musik vom Feinsten. Die Senio-
ren dürfen sich am Montag ab 
14.30 Uhr, auf den MV Schlatt 
a.R. und die Talheimer Straßen-
musikanten (16.30 Uhr) freuen, 
bevor der Musikverein Thayn-
gen den großen Bierabend um 
18.45 Uhr eröffnet.

Pressemeldung

Beim Scheunenfest 
spielt die Musik

Sie gehören seit Jahren zum Programm des Scheunenfestes: Die 
Talheimer Straßenmusikanten. Ihre Fans singen und schunkeln am 
Montag ab 16.30 Uhr kräftig mit. swb-Bild: Veranstalter

Hilzingen-Schlatt

Premiere für den
Bökle-Basar

Volkertshausen

Das Plakat für den neuen Bök-
le-Basar. swb-Bild: pr

Es gehört zum Sommer 
wie das Schwimmbad. 
Am kommenden 
Samstag steigt wieder 
das Brunnenfest in 
Wiechs.
Das alljährliche Brunnenfest 
der Wiechser Schlosshexen er-
freut sich großer Beliebtheit 
weit über die Ortsgrenzen hi-
naus. Der Narrenverein lädt am 
Samstag, 17. August, zum Fest 
auf den Dorfplatz ein.
Die Theatergruppe probt schon 
seit Wochen ihr Stück mit dem 
vielversprechenden Titel »Alle 
wollen Linda«: Die Geschwister 
Linda und Rainer teilen sich ei-
ne Landwirtschaft. Er im Stall, 
Linda im Büro, aber zuneh-
mend auch beim Vieh, wenn ihr 
Bruder mal wieder mit dem 
Pfarrer beim Kartenspiel über 
die Stränge schlägt.

Die verwitwete Linda möchte 
nicht mehr das »Mädchen für 
alles« sein und beschließt zu-
sammen mit ihrer Tochter eine 
Frau für Rainer zu finden. Zeit-
gleich will ihr Bruder Linda für 
das freigewordene Amt der 
Haushälterin des Pfarrers vor-
schlagen, denn auf diese Weise 
könnte sie ihm weiterhin die 
Hausarbeiten machen. Linda 
verguckt sich stattdessen aber 
in den Installateur Andreas, 
was Rainer gar nicht passt. Als 
dann die erste Heiratskandida-
tin Fanni eintrifft und mit der 
zufällig im Ort gestrandeten 
Claudia um Rainers Gunst 
buhlt, scheint das Chaos perfekt 
zu sein.
 Das Fest startet am Samstag ab 
18 Uhr (Beginn des Theaters um 
19.30 Uhr). Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Pressemeldung

»Alle wollen Linda«
 beim Brunnenfest

»Alle wollen Linda«, spielt die Theatergruppe der Wiechser Schloss-
hexen zum Brunnefest am Samstag und verspricht dafür sogar einen 
Stallwettkampf. swb-Bild: Verein

Steißlingen-WiechsBohlingen/Ehingen

Nach einem sehr bewegenden 
Konzert am 19. Mai, bei dem 
der Musikverein Bohlingen eine 
tolle Summe für das Haus am 
Mühlebach gesammelt hatte, 
fand nun die Scheckübergabe 
statt. Bevor die Schüler in die 
Ferien entlassen wurden, über-
brachten Franz Maucher, Ro-
land Matt und Heike Erb vom 
Musikverein Bohlingen den 
Scheck in Höhe von 5.000 Euro 
als musikalische Botschafter: 
Denn der Verein möchte die 
Schule dabei unterstützen, dass 
neue Instrumente angeschafft 
werden können. Als Erinnerung 
überreichten die Schüler ein 
selbstgestaltetes Bild mit Fin-
gerabdrücken und Unterschrif-
ten aller am Konzert mitwir-
kenden Jugendlichen. Passen-
der Abschluss fand die Feier-
stunde im gemeinsam musi-
zierten »We are the world«.

Pressemeldung

Musikalische 
Botschafter

Spendenübergabe durch den 
Musikverein Bohlingen.

swb-Bild: Verein

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr · Montag geschlossen

MOC  ·  Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Alles stark reduziert ab Ausstellung,
über 100 Küchen am Lager.
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- 20% bis   - 60%

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION  AKTION  AKTION 
Schweinefilet oder

Filetspießle
frisch

100 g € 1,69
immer wieder ein Genuss

Rumpsteak
gerne auch
mariniert

100 g € 2,99
frisch aus dem Wurstkessel

Käseknacker
ob kalt, warm oder

gegrillt – ein Genuss

100 g € 1,29

immer wieder gut
Rinderrouladen

auch gefüllt
nach Hausfrauen-Art

100 g € 1,89
allseits beliebt

Bure Schübling
geräuchert

Stück € 1,59
aus unserer Wursttheke
Schinkenwurst

und
Kaiserjagdwurst

100 g € 1,39

GRILL-AKTION
Putenschnitzel oder
Putenmedaillons

mariniert

100 g € 1,19
herzhaft deftig zum Vesper

hauseigener
Kotelettspeck

am Stück

100 g € 1,79
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit Ananas

100 g € 1,49

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

NEU: Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-
Maier und mittwochs in Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Rinderschulter
dicker – Bug
100 g 1,28
Rinderplätzle
auch mariniert
100 g 1,60
Schweinerücken
auch mariniert
100 g 1,10
Würstchenparade
Lammbratwürste, Thüringer -
Nürnberger, Merguez
100 g 1,10

Handwerkstradition
seit 1907

Fleischkäse
ofenfrisch
100 g 1,05
Wienerle
knackig
100 g 1,20
Bauernbratwürste
gebrüht oder roh geräuchert
100 g 1,25
Hinterschinken
gekocht, mild gesalzen
100 g 1,65

Unser Marktplatz bietet Ihnen täglich frischen Salat und Gemüse
von der Höri und Reichenau und auch
leckeres Obst.



Trotz Urlaubszeit konnte 
Bürgermeister Benjamin 
Mors in der Gemeinde-
ratssitzung am Montag-
abend eine ganze Reihe 
Bürger begrüßen. Und 
das auch aus gutem 
Grund.

Von Lutz Ehrhardt

Aus deren Reihe kam dann 
auch die erste Wortmeldung. 
Ein Bürger berichtete, daß es an 
der Straßenüberquerung am 
Freibad heute wieder fast einen 
schweren Unfall gegeben hätte. 
Der Bürgermeister erklärte da-
zu, dass die Gemeinde keine 
Maßnahmen treffen könne, da 
es sich hier um eine Landesstra-
ße handle, auf die die Gemein-
de keine Einflußnahmemög-
lichkeiten habe. Man könne nur 
immer wieder zur Vorsicht 
mahnen. 

Neuer Radweg noch in 
diesem Jahr 

Vornehmlich mit dem Straßen- 
und Wegebau hatte sich der 
Steißlinger Gemeinderat da-
nach im weiteren Verlauf der 
Sitzung zu befassen. Gleich mit 
dem ersten Tagesordnungs-
punkt konnte der Rat dabei vie-
len Steißlingern die im Gewer-
begebiet tätig sind, einen lang 
gehegten Wunsch, nämlich eine 

Radfahrverbindung zur Ar-
beitsstätte, in Aussicht stellen. 
Die Planung wurde vom Regie-
rungspräsidium Freiburg frei-
gegeben und 
der notwen-
dige Grund-
erwerb er-
folgreich ge-
tätigt. Die 
Verkehrswe-
gearbeiten 
werden nun 
ausgeschrieben und wenn alles 
wie geplant läuft, kann der 
neue Radweg noch in diesem 
Jahr in Betrieb genommen wer-

den, erläuterte Andreas Baur 
vom gleichnamigen Ingenieur-
büro. 
Auch der Endausbau des »Stor-

chenwegs« 
soll noch bis 
zum Jahres-
ende abge-
schlossen 
werden. Im 
Anschluss er-
läuterte Ing. 
Raff die Not-

wendigkeit der Sanierung der 
in die Jahre gekommenen Klär-
anlage und stellte die erforder-
lichen Maßnahmen hierzu aus-

führlich vor. Mit diesen Infor-
mationen beschloss der Ge-
meinderat die notwendigen 
Haushaltsmittel im Haushalts-
plan 2020 einzustellen und be-
auftragte die Verwaltung, die 
Ausschreibung so frühzeitig in 
die Wege zu leiten, dass eine 
Ausführung der Arbeiten be-
reits ab dem Frühjahr 2020 
möglich ist. 
Außerdem vergab der Gemein-
derat Aufträge für die Umrüs-
tung der Mittelspannungs- und 
Niederspannungsschaltanlage 
in der Trafostation Mesenhag. 
Auch der Auftrag über die Ka-
nalreinigung und über die Wie-
derholungsprüfung der Kanäle 
nach der Eigenkontrollverord-
nung wurde einstimmig be-
schlossen. 
Schließlich entschied sich der 
Gemeinderat noch für die Stra-
ßen- und Wegenamen im neu-
en Wohnbaugebiet Talerweite-
rung.
 Dabei ergaben sich für die drei 
längeren Straßen, die bei einer 
möglichen nochmaligen Erwei-
terung fortzusetzen wären, Na-
men mit dem Zusatz »Straße« 
während die kürzeren Anlieger-
verbindungen den Zusatz 
»Weg« erhielten. 
Dabei erhielt die Straße 1 im 
Bauplan den Namen Kirnberg-
straße, die Straße 2 den Namen 
Tulpenstraße, die Straße 3 den 
Namen Mohnblumenstraße. Die 
Straße 4 heißt Malvenweg und 
die Straße 5 Veilchenweg.
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 Zu einem wunder-
schönen geselligen 
Abend hatte der 
Deutsch- Französische 
Club Steißlingen kürzlich 
alle Mitglieder und 
Gäste im Rahmen des 
ersten Steißlinger »Dîner 
en blanc« kürzlich 
herzlich eingeladen.
Rund 80 Steißlinger nahmen 
die Einladung gerne an und er-
schienen, wie das zu einer sol-
chen Einladung gehört, ganz in 
weißer Kleidung zur Veranstal-
tung oberhalb des aus ange-
messener Entfernung grüßen-
den Steißlinger Sees.
Nach einem Begrüßungspineau 
ergab sich an der weißen Tafel 

sofort die Gelegenheit zu 
zwanglosen Gesprächen. Auch 
die anfängliche Sorge, ob das 
Wetter wohl halten werde, ver-
flog dabei schnell. Musikalisch 
umrahmt wurde der Abend von 
der Band »Acoustical South«, 
die unplugged leise Töne an-
schlug und den Abend stim-
mungsvoll begleitete. Beim Ab-
schied waren sich dann alle ei-
nig, dass man eine so tolle Ver-
anstaltung wiederholen sollte.
Angeblich geht die Veranstal-
tung auf den Sommer 1988 zu-
rück, als ein französischer 
Gastgeber seine überfüllte pri-
vate Gartenparty spontan ins 
Freie verlegt haben soll. Daraus 
wurde eine französische und 
inzwischen europäische Bewe-
gung. Lutz Ehrhardt

Großes Hallo 
ganz in weißDas Schauspielteam des 

Volkertshauser Jugend-
treff Bunker konnte mit 
seinem traditionellen 
Sommertheater im 
Bauhof der Gemeinde 
wieder einen Volltreffer 
landen. 

Von Oliver Fiedler

Bis auf den letzten Platz war 
der Innenhof mit munteren 
Theatergästen gefüllt, die sich 
schon vor dem ersten »Vor-
hang« bewirten lassen konnten. 
»Männergrippe – Lebst du noch 
oder stirbst du schon«, wurde 
auf der Bühne unter der be-
währten Regie von Markus 
Sturm und der Schauspielgrup-
pe serviert. eine Komödie, die 
erst mit ihrer Auflösung im Fi-
nale so manches Misverständ-
nis lösen konnte, dessen Irrwe-
ge natürlich die Lachmuskeln 
der Zuschauer mächtig strapa-
zierten. Denn eigentlich sind 
Anna (Anna Lisa Mayer) und 
Alexander (Marcel Beck) ganz 
glücklich verheiratet. Doch als 
sich mit Isabell (Cora Kraus) ei-
ne Jugendfreundin ankündigt 
und auf der anderen Seite 
»Alex« mit seinem Kumpel Tor-
ben (Markus Sturm) und Ingo 
(Klaus Münzer) zum Angelwo-
chenende aufbrechen will, 
nimmt das Schicksal seinen 

Lauf. Denn »Alex«  erwischt eine 
schwere Männergrippe, die 
schon in ein Männer-Delirium 
ausartet. Im Fieberwahn geht’s 
da plötzlich um Todesahnun-
gen, die durch einen Bestatter 
(Gebhard Martin) und seine As-
sistentin (Sarah Lüttke), durch 
die Ärztin Dr. Brinkmann (Sa-
brina Ritter) wie die Notarin El-
vira (Regina Stemmer) noch be-
stärkt werden. Kurzum: die drei 
Männer kommen zum Schluss, 
dass Anna ihren Mann um die 
Ecke bringen will und sie zele-
brieren sein Leiden, wie nur 
Männer das können. Sogar eine 
Stripperin bestellen sie noch, 
um ihrem Kumpel eine letzte 
Freude zu bereiten. Doch das 
ganze »Theater« stellt sich am 

Schluss als eine Erbschaft he-
raus, die Isabell nur antreten 
kann, wenn sie eben nicht in 
London lebt, sondern eine 
Adresse daheim aufweisen 
kann, wofür sie einfach das 
Heim von Anna und Alex er-
wählt hatte, was die obskuren 
Auftritte erst im Nachhinein er-
klärte und auf die sogar die 
Mutter von Alex (Steffi Reiter) 
hereingefallen war. Alex selbst 
bekam das aber nur am Rande 
noch mit, denn er selbst schien, 
durch reichlich hochprozenti-
gen Männertee geschwächt, 
tatsächlich schon für tot erklärt 
zu werden. Das Publikum war 
begeistert von der mit viel 
Selbstironie gespielten Komö-
die.

So eine verflixte Männergrippe

Wie eine Angeltour wegen Grippe gar in die Wohnung verlegt wird, 
führten Markus Sturm, Marcel Beck und Klaus Münzer auf der Büh-
ne des Volkertshauser Sommertheaters vor. swb-Bild: of

Gute Stimmung herrschte beim ersten Steißlinger »Dîner en Blanc« 
mit Seeblick. swb-Bild: le

 Mit Fiona Lutz hat die Steißlin-
ger Gemeindeverwaltung seit 
dem 1. August eine neue stell-
vertretende Hauptamtsleiterin. 
Fiona Lutz kommt aus Rielasin-
gen-Worblingen und besetzt 
die Stelle, die bisher von Miri-
am Klingenberg wahrgenom-
men wurde, die zur Stadtver-
waltung Radolfzell wechselt. 
Fiona Lutz absolvierte das Stu-
dium zum Bachelor of Arts im 
Bereich Public Management an 
der Hochschule in Ludwigsburg 
und hat die dazugehörigen Ver-
tiefungspraktika bei der Stadt-
verwaltung Villingen-Schwen-
ningen und der Gemeinde Gai-
lingen durchlaufen. In Steißlin-
gen ist sie nun federführend für 
die Bereiche Standesamt, Ord-
nungsamt, Bürgerservice und 
Wahlen verantwortlich. 

Lutz Ehrhardt

Neues Gesicht 
im Hauptamt

Volkertshausen Steißlingen

SteißlingenSteißlingen

Fiona Lutz macht sich schon 
mal mit ihrem neuen Arbeits-
umfeld vertraut. swb-Bild: le

Neubaugebiet wird Blumenviertel

Die Straßen im neuen Steißlinger Wohnbaugebiet „Talerweiterung« 
sollen bis auf die Haupterschließungsstraße Blumennamen bekom-
men, entschied der Gemeinderat am Montagabend in seiner Som-
mersitzung. swb-Bild: Büro Baur

Wer tut was?

An der Delegiertenversamm-
lung der Jugendfeuerwehren 
Baden-Württemberg in Herb-
holzheim wurde kürzlich An-
dreas Fürst (Mitte) von der 
Feuerwehr Rielasingen-Worb-
lingen zum neuen Landesju-
gendleiter der Jugendfeuer-
wehren in Baden-Württem-
berg gewählt. Er steht somit 
an der Spitze der 1.024 Ju-
gendfeuerwehren mit über 
32.600 Angehörigen.
Seine beiden, ebenfalls ehren-
amtlich tätigen Stellvertreter 
sind Martin Stürzl-Rieger 
(Kreis Ravensburg) und Oliver 
Semmler (Kreis Ludwigsburg). 
Der Präsident des Landesfeu-
erwehrverbandes Dr. Frank 
Knödler gratulierte allen drei 
Gewählten zu einem überzeu-
genden Wahlergebnis und 
wünschte ihnen eine glückli-
che Hand bei der Amtsfüh-
rung. Aus dem Landkreis durf-
ten die Glückwünsche nicht 
fehlen, Kreisbrandmeister 
Carsten Sorg, der Vorsitzende 
des Kreisfeuerwehrverbands, 
Stefan Kienzler (links) und der 
Jugendleiter des Kreisfeuer-
wehrbands, Andreas Zeller 
(rechts) waren gleich nach der 
Wahl zur Stelle. Andreas Fürst 
war selbst in der örtlichen 
Feuerwehr in der Leitung tä-
tig, bevor er in die Verbands-
arbeit wechselte. Er ist auch in 
der Werksfeuerwehr von Nest-
lé-Maggi in Singen engagiert.

 swb-Bild: Annette Nüssle

Der CDU Ortsverband verab-
schiedete unlängst die aus-
scheidenden langjährigen Ge-
meinderätinnen Veronika 
Netzhammer (nach fast 30 
Jahren) und Dr. Inge Kley 
(nach 25 Jahren). Der Singe-
ner CDU-Vorsitzende Franz 
Hirschle dankte den Anwesen-
den für ihr Engagement im 
Wahlkampf. 

Hirschle betonte, dass es für 
die Zukunft wichtig sei, Ideen 
und Vorschläge nicht nur in 
der Fraktion zu besprechen, 
sondern auch die Parteibasis 
und die Bürger wieder ver-
stärkt mit in die Ideenfindung 
einzubinden. Hierzu wünscht 
er sich auch für die Zukunft 
eine enge Zusammenarbeit 
mit den Wahlkämpferinnen 
und Wahlkämpfern und einen 
lebendigen Stadtverband. 

Pressemeldung

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Individuelle Trauerfeiern –
                   Wir beraten Sie. c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



Mi., 14. August 2019 Seite 4

REGION SINGEN

Singen
BETREFF
Wochenprogramm 15.-21.8. 
Mi. und Do. Tagesbetreuung. 
Ab Fr. macht der BeTreff Ur-
laub.

BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch mit Infor-
mationsgesprächen, So., 18.8., 
9.30-11.30 im Restaurant Ma-
gricos, Haselbusch 14, Singen. 
Info: www.briefmarkenverein-
singen.de.

DRK
Seniorengymnastik, immer 
montags von 10-11 und 11-12 
Uhr in der Begegnungsstätte 
Schwarzwaldstr. 44, Singen. 
Immer mittwochs von 
10.30-11.15 Uhr im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 

Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Osteoporose-
gymnastik.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Grillfest, Do., 15.8. ab 12 Uhr 
im Siedlerheim Singen.

KANUCLUB
Schnupperpaddeln für jeder-
mann, Sa., 24.8. ab Vereinsge-
lände Iznang.

SCHWARZWALDVEREIN
Terminänderung: Wanderung 
»Schwarzwaldbahn-Erlebnis-
pfad« findet schon am So., 
15.9., statt. Treffpunkt: 8.45 
Uhr Bahnhof Singen.

Wanderung zur Kolbinger Höh-
le, So., 25.8., Treffpunkt um 9 
Uhr am Parkplatz Hallenbad 
(PKW-Fahrgemeinschaften). 
Mehr Info unter der Telefon-
nummer 07731/52721.

Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 - 12 Uhr, Infos zu 
Vorsorgemappe und Patienten-
verfügung. »Offener Senioren-
treff«: immer montags, 10 - 12 
Uhr, kennenlernen, reden, spie-
len. »Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, Hilfe zu Smartphone, 
Laptop und Nutzung des Inter-
nets; www.computeria-singen.
de. Veranstaltungsort jeweils 
August-Ruf-Str. 13 (Marktpas-
sage), in den Räumen des 
Stadtseniorenrates. Infos: Tel. 
07731/1439996, www.stadtse
niorenrat-singen.de.

AWO-Clubprogramm vom 
15.-21.8. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr gemeins. 
Kaffeetrinken; 15-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot. Fr., ca. 10.30 Uhr 
Frühstück. Mo., 10 Uhr ge-
meins. Kochen  (Anmeldung er-
forderlich). Di., 10-12 Uhr Be-
schäftigungsangebot; 13-15 

Uhr Frauengruppe; 13.30-14.30 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 1. 
Mi., Beschäftigungsangebot 
entfällt! 14-15 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 2; 15-18 Uhr Ba-
den in Moos (Anm. erf.). Veran-
staltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos: Tel. 07731/9580-47.

Altenhilfeberatung in Rielasin-
gen-Worblingen: im August 
keine Beratung; nächster Ter-
min voraussichtlich Mo., 16.9., 
15-16 Uhr, Rathaus Rielasin-
gen-Worblingen, Raum 17, UG 
(bei Bedarf bis 16.30 Uhr und 
Hausbesuche). Terminvereinba-
rung unter Tel. 
07531/800-2626.

Seniorenstammtisch Hö-Selau,
21.8., 18 Uhr, »Roter Rettich«, 
Friedinger Str. 34, Singen.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 17./18.8.2019:
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst in der Paulus-
kirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 

Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten«: Sa., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. Bibeltelefon: 
07733/9998759.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, kein Kindergottes-
dienst. 

»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 17./18.8.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Kräuter-
weihe.
St. Elisabeth: So.,10.30 Uhr Eu-

charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. St. Josef: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»ICF-Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

Termine

Vereine

Im Rahmen der Projekttage in der Waldeck-Schule vor dem Schul-
jahresende bastelten die Kinder der Projektgruppe »Rund um den 
Hund« Hundespielzeug. Der Erlös von 100 Euro wurde an die Tier-
rettung LV Südbaden gespendet, die mit Bernd Metzger persönlich 
zur Abholung kam. Die Kinder konnten bei der Übergabe den »Tier-
rettungswagen« besichtigen. swb-Bild: Schule

Singen Singen

Die »Wöhler-Kids« 
musizierten und sammel-
ten 750 Euro Spenden.

»Ein sehr schönes Konzert, be-
wegende Lieder, begeisterte 
und begabte Kinder, einfach 
wohltuend«, so das Fazit einer 
Mutter. Im voll besetzten Bür-
gersaal war zum Schuljahres-
ende ein Abend der Vielfalt zu 
hören und zu sehen. Rund um 
den Erdball führte der Unter-
stufenchor mit 13 Liedern. Um 

über den Tellerrand hinauszu-
blicken, wurden Spenden ge-
sammelt für ein Projekt in Ma-
nila, wo Kinder davon leben, 
im Meer nach Müll zu tauchen. 
750 Euro konnten dem Hilfs-
werk Missio überwiesen wer-
den. 
Um selbst einen Beitrag zur 
Müllvermeidung zu leisten, ha-
ben die Kinder des Unterstufen-
chors 270 Baumwoll-Brotbeu-
tel vor verschiedenen Bäckern 
verkauft. Pressemeldung

Ein Konzert 
für den Globus

Singen

Die Siedlergemeinschaft 
Singen nahm am 
Landeswettbewerb 
»Wohneigentümer – 
heute für morgen aktiv. 
Lebendige Nachbar-
schaft – gelebte 
Nachhaltigkeit« teil. 
Nun war die Jury in 
Singen zu Besuch.
Christian Siebold begrüßte als 
Vorsitzender der Siedlerge-
meinschaft Singen die Bewer-
tungsjury des Landesverbandes 
mit Axel Ackermann, Ernst 
Granzow und Ekkehard Bös bei 
den »Siedlern« recht herzlich. 
Der Wettbewerb soll zeigen, 
wie sich jeder für ein gutes 

Wohnumfeld einbringen und 
auch etwas bewirken kann.
Es geht neben sozialen Aspek-
ten wie guter Nachbarschaft 
auch um bauliche und ökologi-
sche Bewertungskriterien, die 
von den Jurymitgliedern un- 
ter die Lupe genommen wur-
den. 
Die Jurydelegation wurde von 
einer Anzahl Siedler und auch 
von drei Gemeinderäten be-
grüßt und begleitet; dies waren 
Manfred Bassler, Volkmar 
Schmitt-Förster und Dr. Sieg-
fried Bubeck.
Bis Ende August erfährt die 
Siedlergemeinschaft, wie sie im 
Vergleich mit den weiteren 
Mitbewerbern abgeschnitten 
hat. Pressemeldung

Siedler im Rennen um
Nachhaltigkeits-Preis

Die Jury des Wettbewerbs des Verbands Wohneigentum wurde von 
Siedler-Chef Christian Siebold und einigen Gemeinderäten durch die 
Quartiere im Singener Süden geführt. swb-Bild: pr

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

17./18.08.2019
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Winter- 
dienst und Grauflächenreinigung bzw. Grünpflege 
auf den Außenanlagen von Bundesliegenschaften 

in den Landkreisen Konstanz und Waldshut
– VOEK 375-19 –

Die Ausschreibung wird u. a. veröffentlicht im:
• Dienstleistungsportal des Bundes unter www.service.bund.de
• Auf der Internetseite der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

unter www.bundesimmobilien.de
• BI_Ausschreibungsblatt, Submissionsanzeiger, Subreport, DTAD.de

Ansprechpartnerin der Verdingungsstelle: Frau Beran, Tel.: 030 3181 - 1569, 
E-Mail: Verdingung@bundesimmobilien.de

www.bundesimmobilien.de

Kursort: Sinnesreich Willkommensort Häusle 
Weiherstr. 8, 78224 Singen 

Elternabend: 12.09.2019 um 20 Uhr 
Kursbeginn: 16.09.2019 

Kosten: 110,- Euro für 10 Treffen 

Für Babys ab der 4. Woche bis 3 Monat  
Auch ein späterer Einstieg ist möglich! 

Die Kurse finden montags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr statt. 

Weitere Infos unter: kita-sinnesreich.de 
Anmeldung unter: info@kita-sinnesreich.de

Neue Kurse ab September in SingenNeue Kurse ab September in Singen

 


